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,., der Anfrage der Abgeordneten Dr o BROESIGKE und.' 
Genossen an die Frau Bundesminister für Gesund= 
heit und. Umweltschutz betreffend bisherige Er:=', 

fahrungen aus dem Tierversuchsgesetz (Nr o 203/J"'NR/1976) 

In·der gegenständlichen Anfrage werden an, mich folgende 
Fragengerichtet~ 

u91 0) Liegt berei t$ ein umfassender Erfahrungsbericht über 
die bisherige Anwendung des Tierversuchsgesetzes vor? 

2 0 ) Wievi eIe Bewilligungen für Tierversuche wurden in 
Ihrem Kompetenzbereich erteilt? 

30) Welche Durchführungserlässe wurden bisher von Ihrem 
Ressort herausgegeben? 

, 
40) Wieviele Anzeigen wurden bisher nach dem Tiervers:uchs .... ' 

gesetz eingebracht? 

,50) Wieviele Strafen wurden gemäß § 9 Tierversuchsgesetz 
bisher,verhängt? 

6 0 ) Wie ist die tJberwachung gemäß § 8 Tierversuchsgesetz 

in Ihrem Bereich organisie~~ worden? -" .. 
~ ; -.. 

70) Wieviele Überprufungsorgane mit welcher Qualifikation 

wurden bis~ereingesetzt? 

80) Werden von diesen Überprüfungsorganen'von Amts wee;en 
auch unangemeldete Stichproben bei den Tierversuchseinrichti..mgen 
gemacht?'U 
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In Beantwortung di.ererAnfrage teile ich mitg 

In Angelegenheiten des Gesundheitswesens, des Veterinär-­
wesens und des Ernährungswe$ens einschließlich der Nahrungs­
mittelkontrolle werden Tierversuche nur nach bereits erprobten. 
oder wissen,schaftlich anerkannten Ve::-fahren im bisherigen Um­
fang vorgenommen q Durch das Tierversuchsgesetz hat sich keine 
Änderung ergebene 

Zu 2 --
Im Kompet'enzbereich l11einesBundesministeriums sind Be­

willigu...'"1gen für Tierversuche nicht vorgesehene 

Zu 3 ====-=-
Im Hinblick auf die unter Z. 1 dargestellte Lage war die 

Herausg~be eines Durchführungserlasses nicht erforderlichQ 

. , 
In meinem Kompetenzbereich wurden bisher keine Anzeigen 

nach dem Tierversuchsgesetz erstatteto 

Zu 5 
~ 

Mangels Vorliegens von Anzeigen wurden bishe+ keine 
Strafen gemäß § 9 des Tierversuchsgesetzes in meinem Kompet,enz-' 
bereich verhängto 

,0 • 

Zu 6 

Die Überwachung gemäß § 8 des Tierversuchsgesetzes obliegt 
den Bezirksverwaltungsbehörden o Sie bedienen sich'hiezu· der 
Amtsärzte und der Amtstierärzteo Die Bundesstaatlichen Unter­
suchungsanatalten werden unmittelbar durch das hOlt Bl.lndes-

" ministerium im Rahmen der üblichen Dienstaufsicht überwacht. 

Zu 7 
""""""'" 
Als Ü"O erpri.lfungs organe , werden ausschließlich Amtsärzte 

und Amtstierärzte eingesetztD 
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Zu 8 -
Die Überprüfung· geschieht im ZU"3ammenhang mit der sani­

täts-bzw o veterinärbehördlichen Kontrolleo Diese Überprüfun­
gen finden unangemeldet stattG 

Der Bundesministerg 
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